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Steg am Hopfengartenweg

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung in der Sitzung des Bau- und

Vergabeausschusses am 23.6.2009 folgende

dringliche Anfrage:

1. Die Verwaltung berichtet, warum die Vermorschung durch Pilzbefall, bei früheren

Untersuchungen bereits festgestellt, aber nicht bekämpft wurde.

Bis wann kann eine schnellstmögliche Wiederherstellung des Steges erfolgen?

Kann zwischenzeitlich ein Provisorium errichtet werden?

Wie hoch sind die entsprechenden Kosten?

Begründung:

Der Steg am Hopfengartenweg über die Rednitz sollte so schnell wie nur möglich wieder

hergestellt werden, da er ein wichtiger Verbindungsweg für die Schüler von Eibach nach

Stein und umgekehrt ist. Auch um das Naherholungsgebiet im Rednitzgrund von Eibach aus

zu erreichen, ist der Steg unverzichtbar.

Bei der geplanten Wiederherstellung sollte der Neuwerksteg als Vorbild dienen, der nicht

nur wesentlich älter und trotzdem immer noch voll funktionsfähig ist, sondern auch deutlich

weniger aufwändig gebaut wurde. Für die CSU ist bislang unklar, warum für eine Fuß- und

Radwegverbindung wie den Steg am Hopfengartenweg bis zu einer halben Million Euro

aufgewendet werden müssen.
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Mit freundlichen Grüßen

Michael Frieser

Fraktionsvorsitzender

Unsere Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8 - 16 Uhr, Freitag 8 - 14 Uhr

Sie erreichen uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln: U1, U11 bis Lorenzkirche oder Bus Linie 36, 46, 47 bis Rathaus
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DER OBERBÜRGERMEISTER DER STADT NÜRNBERG

BÜRGERMEISTERAMT

An den Vorsitzenden

der Stadtratsfraktion der CSU

Herrn Stadtrat Michael Frieser

Rathaus

90403 Nürnberg

Nürnberg, 10. Juni 2009

Steg am Hopfengartenweg

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

wir bestätigen den Eingang Ihres Schreibens vom 03.06.2009. Im Auftrag von Herrn

Bürgermeister Dr. Klemens Gsell, der zu diesem Zeitpunkt Herrn Oberbürgermeister

Dr. Ulrich Maly vertreten hat, teilen wir Ihnen mit, dass er die Behandlung Ihres

Antrages im

Bau- und Vergabeausschuss

veranlasst hat.

EINGEGANGEN SÖR
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Nachrichtlich - mit Abdruck des Bezugsschreibens -

1. Stadtratsfraktion der SPD

2. Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

3. Ausschussgemeinschaft FDP/FW/ÖDP, z. Hd. Herm SE UlrichSe)

4. Stadtratsgruppe Linke Liste IraeiS

5. Stadtratsgruppe BIA I mil der Bitte um waltere Ve
6. Herrn Stadtrat Grosse-Grollmann Biere NEE
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Nürnberg, den 20.06.2009

Brücke am Hopfengartenweg

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

hiermit stelle ich für den zuständigen Ausschuss folgenden

Die Verwaltung berichtet über den Zustand der Brücke am Hopfengartenweg und legt einen Beschlussvorschlag zur

Wiederherstellung dieser Fußgänger- und Radwegeverbindung über die Rednitz vor.

Begründung:

Die Brücke ist eine wichtige Verbindung zwischen dem Stadtteil Eibach und dem Naherholungsgebiet im

Rechitzgrund. Sie muss deshalb schnellstens wieder hergestellt werden. Selbstverständlich sollte hierbei die

wirtschaftlichste Variante zur Ausführung kommen.

MG.

R.Ollert _ EINGEGANGEN SÖR
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